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Definition Sex-Sucht

• Kontrolle verloren
• Entwicklung von Toleranz
• Zunehmender Abbau / Progressive Entwicklung
• Destruktive, negative Folgen
• Konsum zur Flucht vor Gefühlen
• Berechtigungsgefühl
• Konsum as Selbstbelohnung
• Machtgefühle

Diagnostische Kriterien
sexueller Abhängigkeit

1.  Zwanghafte sexuelle Handlungen / Fantasien sind die 
primäre Bewältigungsstrategie im Alltag.

2.  Sexualverhalten bilden die primäre Grundlage für die 
Organisation des täglichen Lebens.

3.  Es wird unangemessen viel Zeit damit verbracht, sex zu
bekommen, auszuleben oder sich davon zu erholen.

4. Häufigkeit, Ausmass und Zeitrahmen sexueller Verhalten
sprengen vorherige Vorsätze. 

5. Starke Launenhaftigkeit im Zusammenhang mit
Sexualverhalten.

Fünf oder mehr der folgenden 15 Bedingungen treffen zu:

Diagnostische Kriterien
sexueller Abhängigkeit

6.   Eskalierende Muster sexueller Verhalten, da das derzeitig
praktizierte nicht mehr ausreicht (z.B. mehr Sex, neue
Sexualverhalten, oder die Ausweitung auf hochriskante, 
illegale oder moralisch verwerfliche Sexualität).

7.   Überdauernde Versuche, selbstzerstörerische oder
hochriskante Sexualverhalten einzugehen.

8.   Ständige Bestrebungen oder Versuche, Sexualverhalten
einzudämmen.

9.   Unfähigkeit, aufzuhören, selbst wenn schlimme Folgen
entstehen.

10.  Ein Muster unkontrollierter oder zwanghafter
Sexualverhalten über einen Zeitraum von mindestens zwei
Jahren. 

Fünf oder mehr aus 16:



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die vollständigen Unterlagen zu diesem 

Seminar können Sie downloaden, wenn Sie 
den Freischalt-Code erwerben. 

 
 

Link: 
 

http://www.seminare-ps.net/DL/__Freischalt-CODE.php
 

http://www.seminare-ps.net/DL/__Freischalt-CODE.php
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Phasen der Genesung

1.  Entwicklung
2.  Krise / Entscheidung
3.  Schock
4.  Trauer
5.  Wiederherstellung
6.  Wachstum

 
THE ICEBERG MODEL 

 
 

Behaviors 
 

 
Coping 

                         Relat ionship st ances             I ndividual Coping 
                     (blamer , placat er , ir r elevant ,         St rat egies 
                          super  reasonable)                   

Feelings 
Joy, excit ement , anger , hur t , fear , sadness 

 

Feelings about  Feelings 
 

Percept ions 
           Beliefs, assumpt ions, mind-set , family messages, cor e bel iefs 

 

Expect at ions 
Of self , of  other s, f r om ot her s and of  lif e 

 

Yearnings  
(Laaser’s 7 Desires of the Hear t )  

      To be hear d, af f irmed, blessed, safe, t ouched, chosen, included 
 

Reclaiming 
The Truth about  Ourselves 

“ Fear fully &  wonder fu lly made” , God wit h-in  
 
 
 

       

  Satir, V., Banmen, J., Gerber, J., & Gomori, M., 
The Satir Model:  Family Therapy and Beyond, 

     1991, Science & Behavior Books, Inc., Palo Alto, CA 

Verhalten

Stressbewältigung

Gefühle

Wahrnehmung

Erwartungen

Sehnsüchte

Die Wahrheit 
über sich selbst 

wieder gewinnen
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                                                                                  Stage 6 :   New Statu s  Qu o 
                                                          
 
                                                                  Stage 5 :  Pr act ice  
 
 
 
                                                 Stage 4 :  New In tegra t ion  
 
 
                                                                                                                
                                    Stage 3 :  Chaos  
 
 
 
                   Stage 2 :  New In form at ion  (or  For eign  Elem en t) 
 
 
 
      Stage 1 :   Sta tu s  Qu o 
 
 

Th e Prom is ed  Lan d 

On going Bat tle 

Th e River  Jo rd an 

Des er t 

Mo s es : we’r e leavin g!….Th e Red  Sea 

Egypt 

 Satir, V., Banmen, J., Gerber, J., & Gomori, M., 
The Satir Model:  Family Therapy and Beyond,  
1991 Science & Behavior Books, Inc., Palo Alto, CA. 

Sieben Herzensanliegen
Die Sehnsüchte, die alle Menschen haben

• Gehört und verstanden werden
• Bestätigung
• Anerkennung und Lob
• Geborgenheit
• Gesunde und nicht-sexuelle Nähe
• Auserwählt sein
• Dazu gehören

Der Prozess der Veränderung

Phase 1: Status Quo 
(Ägypten)

Phase 2: Aufbruch 
(Das rote Meer)

Phase 3: Chaos 
(Wüste)

Phase 4: Neue Integration
(Überquerung des Jordan)

Phase 5: Übung
(weitere Kämpfe)

Phase 6: Neuer Status Quo
(Das gelobte Land)




